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Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, durch experimentelles 
Handeln künstlerische Szenarien in unterschiedlichen Medien zu 
entwickeln. Die Studierenden sind motiviert neue Phänomene im 
Bereich der virtuellen Realität zu erkennen und als 
Ausdrucksmittel einzusetzen. Die Studierenden besitzen die 
Kompetenz, den öffentlichen Raum als Wirkungssphäre 
medienkünstlerischer Projekte zu nutzen. Die Studierenden sind 
befähigt, Projekte im Grenzgebiet von Medieninformatik und 
Freier sowie Angewandter Kunst arbeitsteilig zu organisieren. Die 
Inhalte des Moduls nach Wahl der Studierenden sind: Die Inhalte 
des Moduls nach Wahl der Studierenden sind: mediale 
Performances, offene und öffentliche Mediensysteme, 
Leibbezogenheit interaktiver Systeme. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Komplexpraktika im Umfang von 4 SWS 
sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen sind im 
angegebenen Umfang aus dem Katalog INF-VMI-7 der Fakultät 
Informatik zu wählen. Dieser wird zu Semesterbeginn 
fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in den Grundlagen der 
Gestaltung (Kompositionslehre, Typographie, Farbmetrik, 
Farbästhetik, Piktogramme und Kreativitätstechniken), der 
Mediengestaltung (Print-Raster, Web-Raster, Werbung, Multi-
Media-Systeme, Animation, Metaphern und Motive, Graphische 
Semiologie, Interface-Theorie sowie Corporate Design). Literatur: 
James Monaco: Film verstehen. 2002. 
John Gage: Kulturgeschichte der Farbe, 1994. 
Hans Peter Willberg, Friedrich Forssmann: Erste Hilfe in 
Typografie. 1999. 
Veruschka Götz: Raster für das Webdesign. 2002. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von 11 Vertiefungsmodulen im Master-
Studiengang Medieninformatik von denen Module im Umfang von 
insgesamt 60 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Präsentation. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Präsentation. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr im Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden.  



Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

 
  


